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Liebe Kollegin-
nen und Kolle-

gen,

wir sind stolz 
darauf, was 
wir als IG 
Metall-Be-

triebsräte und 
Vertrauens-

leute gemein-
sam mit unseren 

Hauptamtlichen der IG 
Metall, Geschäftsstelle Schwäbisch Gmünd, 
erreicht haben. Das stärkt uns für die He-
rausforderungen, die sicherlich auch in der 
Zukunft noch auf uns zukommen werden. 
Zu den wirtschaftlichen Schwierigkeiten, 
mit denen wir zu kämpfen hatten, kamen 
jetzt auch noch die Bedrohungen durch das 
Coronavirus hinzu. Wir wissen, dass wir uns 
auf unserem Erfolg nicht ausruhen dürfen. 
Deshalb nehmen wir die Belegschaft mit, 
bei allem, was wir tun.

Bleibt gesund. Das wünscht euch euer  
Betriebsratsvorsitzender Alessandro Lieb

 Liebe Kolleginnen und Kollegen,

der erste wichtige Schritt in der Auseinanderset-
zung um den Bosch AS Standort Schwäbisch 
Gmünd ist gemacht. Für uns hatte der Aus-
schluss betriebsbedingter Kündigungen,  
beschäftigungswirksame Zukunftsperspekti-
ven und ein zukunftsfähiger Standort oberste 

Priorität. Unternehmen sind aus unserer Sicht 
nur dann langfristig erfolgreich, wenn ihre Stra-

tegien auf innovative Produkte, Produktionsver-
fahren und Qualität ausgerichtet sind. Dazu gehö- 

 ren verlässliche Perspektiven für die Beschäftigten  
 und gute Arbeitsbedingungen. Der Standort hier hat große 
Vorzüge: Eine qualifizierte, engagierte und innovative Arbeitnehmerschaft, die 
sich schon durch so mache Veränderung als stabil und verlässlich erwiesen hat. 
Auf diese Stärke muss man bauen, die Verantwortung muss das Unternehmen 
jetzt übernehmen. Als neue 1. Bevollmächtigte der IG Metall-Geschäftsstellen Aa-
len und Schwäbisch Gmünd und als Nachfolgerin von Roland Hamm freue ich 
mich, bei Bosch AS so ein tolles Team aus Betriebsräten und Vertrauensleuten zu 
haben. Wir haben gezeigt, dass wir für Sicherheit in unsicheren Zeiten stehen. 
Jetzt müssen die getroffenen Eckpunkte noch detailliert werden. Ich freu mich auf 
die gemeinsame Zeit und bin überzeugt, dass Viele viel erreichen können!

Alles Gute wünscht euch eure 1. Bevollmächtigte der IG Metall, 
Andrea Sicker

Vertrauensleute Bosch AS 
Schwäbisch Gmünd
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ECKPUNKTE-
PAPIER ERREICHT



In der Auseinandersetzung um den Erhalt von Arbeits-
plätzen und für eine gesicherte Zukunft des Standortes 
der Bosch AS in Schwäbisch Gmünd, konnte nach 16 Ver-
handlungen ein erstes wichtiges Ergebnis erreicht wer-
den. In Form eines Eckpunktepapiers haben sich Betriebs-
rat, IG Metall und die Arbeitgeberseite auf Maßnahmen zu 
einem Zukunftskonzept verständigt.

Über lange Strecken gab es kaum Annäherung in den Ver-
handlungen. Erschwerend kam nach dem ersten angekün-
digten Personalabbau von 1000 Mitarbeitern ein weiterer 
Abbau von 1100 Mitarbeitern bis 2026 hinzu. Aufgrund Coro-
na waren die Arbeitnehmervertreter mit zusätzlichen Forde-
rungen des Arbeitgebers in Höhe von 188 Mio. € für die 
nächsten drei Jahre konfrontiert. Zur Erreichung der Ziel-
kosten standen weitere umfangreiche Forderungen von 
Bosch AS im Raum.
 
Den massiven Forderungen der Arbeitgeberseite haben 
wir innovative, zukunftsfähige Ideen und unseren Wider-
stand entgegenstellt. Mit Unterstützung unsere externen 
Berater konnten wir alternative Konzepte und Lösungen 
aufzeigen. Die Mitglieder der Verhandlungskommission 
haben bis letzte Woche fast täglich in Arbeitsgruppen mit 

dem Arbeitgeber um jedes Detail gerungen. Durch unsere 
gemeinsamen Aktionen vor und während Corona konnten 
wir ein klares Zeichen setzten und den Druck in den Ver-
handlungen erhöhen. Der Zuspruch aus der Belegschaft 
war enorm! Vielen Dank an alle Beschäftigten, die uns  
unterstützt haben. Danke sagen wir auch Herrn OB Arnold, 
der Stadtverwaltung Schwäbisch Gmünd und Herrn Land-
rat Pavel für ihren Einsatz am runden Tisch.

Die IG Metall: Kompetent und 
durchsetzungsstark
Das war unser Verhandlungsteam:
▸ Roland Hamm (IG Metall)
▸ Andrea Sicker (IG Metall)
▸ Alessandro Lieb (IG Metall)
▸ Hüseyin Ekinci (IG Metall)
▸ Dieter Oker (IG Metall)
▸ Siegfried Scholz (IG Metall)
▸ Gerd Münch (IG Metall)

SOLIDARITÄT UND WIDERSTAND
Eckpunktepapier sichert Zukunft

 
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir haben unserem Arbeitgeber 
Paroli bieten können und ein gu-
tes Ergebnis erreicht. Das war 
nur mit unserer starken IG Metall 
möglich, die uns den Rücken  
gestärkt hat. Herzlichen Dank an 

alle unsere Vertrauensleute, die 
durch das Organisieren von Aktio-

nen spürbaren Widerstand der  
Belegschaft aufgebaut haben. Jetzt 

sind betriebsbedingte Kündigungen bis ein-
schließlich 2026 ausgeschlossen und wir haben unseren 
Standort mit Zukunftsprojekten nachhaltig abgesichert.

Euch allen sagt ein herzliches Dankeschön euer  
VK-Leiter Hüseyin Ekinci

UNSER STANDORT- UND ZU-
KUNFTSSICHERUNGSPAKET
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Beschäftigungssicherung durch Ausschluss betriebsbedingter Kündigungen 
bis Ende 2026
Betriebsbedingte Kündigungen bleiben weiter bis 2022 und mit der neuen Vereinbarung bis 2026 ausgeschlossen. So-
weit geplanter Personalabbau stattfindet, erfolgt er sozialverträglich über Altersteilzeit, Vorruhestand Plus und über 
Aufhebungsverträge im gegenseitigen Einvernehmen. Das Prinzip lautet doppelte Freiwilligkeit. Wir verlängern die Kurz-
arbeit bis Ende 2020 und sichern Beschäftigung durch die Reduzierung der 40-Stundenverträge auf 37,5 Stunden. Das 
gemeinsam Beschäftigungsziel für 2026 beträgt 3000 Beschäftigte. Industriestandard, Rücknahme von geplanten  
Make-or-Buy-Entscheidungen und dem geplanten Outsourcing der Logistik und eine noch zu vereinbarende kollektive 
Arbeitszeitreduzierung sichern das Ziel ab.

Standortsicherung über 2026 hinaus und ein neuer Zukunftspakt
Durch die zu vereinbarenden Industriestandards können wir die Kostenziele erreichen und die Wettbewerbsfähigkeit 
steigern. Unter diesen Voraussetzungen wird Bosch AS in Schwäbisch Gmünd bis 2026 mindestens 350 Mio. Euro für  
Investitionen in Zukunftsprojekte ausgeben. Neue Produkte werden nicht nur in Schwäbisch Gmünd entwickelt, son-
dern auch hier gefertigt (Serienfertigung) – mindesten 60 % der Wertschöpfung bleiben in Schwäbisch Gmünd. Unser 
Einfluss wird durch Beteiligung in einem Zukunftsbeirat stärker. So steuern wir mit und überprüfen ob die vereinbarten 
Maßnahmen erfolgreich sind.

Ausbildung und Qualifizierung
Gut qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bilden das Fundament eines erfolgreichen Unternehmens. Deshalb 
investieren wir in zielgerichtete Qualifizierungsmaßnahmen, die die Interessen und Kompetenzen der Beschäftigten  
einerseits und die zukünftigen Bedarfe bei Bosch AS berücksichtigt. Junge Leute bilden wir weiterhin aus und orientie-
ren die Ausbildung dabei an der Neuausrichtung unseres Standorts.
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Im Text verwenden wir neben der maskulinen Form nicht 

konsequent auch die feminine Form. Wir tun dies aus-

schließlich wegen der einfacheren Lesbarkeit. www.bosch.igm.de


